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Leserbriefe

Nebelspalter allgemein

Selbstanalyse
In sein Tagebuch schrieb der
deutsche Dramatiker Friedrich

Hebbel (1813-1863): «Der

Humor ist nie humoristischer,
als wenn er sich selbst
erklären will.» Was an die Satire-
Analysen im «Nebi» erinnert,
von denen meistens nicht viel
mehr übrig blieb als -
Realsatire!

MIGGER MUFF, BINNINGEN

«Editorial», Nebelspalter 16197

Stopp
dem Blocherthema
Einmal mehr muss ich mich
bezüglich Ihrem Leitthema
im Nebelspalter Nr. 16 an Sie

persönlich wenden. Christoph
Blocher ist tatsächlich ein
unerschöpfliches Thema, auch
im Nebelspalter. Aber Sie

gestehen ihm, wenn auch indirekt,

mindestens zu, dass er
als einziger auszusprechen
wagt, was die Mehrheit des

Volkes denkt. Dann müssen
Sie ihn am Schluss an seiner
gespendeten Million «aufhängen».

Brennöfen für Keramik
und zum Einbrennen von
Porzellanfarben

Tony Güller

BNaberthermTöpfereibedarf
4614 Hägendorf
Tel. 062/2164040

Ich habe Christoph Blocher
als gradlinigen Politiker
gekannt, längst bevor er Besitzer
der Emserwerlce wurde. Dies
im Gegensatz zu den meist
jüngeren Medienleuten, die
nun in dreckiger Weise über
ihn herfallen. Immerhin hatte
Christoph Blocher den Mut,
die seinerzeit konlcursiten
Emserwerlce zu übernehmen
und damit einige hundert
Arbeitsplätze im Bündnerland
zu erhalten - und zu vermehren!

Ist es nun ein Verbrechen,
wenn er so gut verdient wie
zahlreiche andere Firmen, die
beispielsweise fusionieren,
um mehr «absahnen» zu
können? Ich denke an Banken
und Versicherungen, aber
auch andere Grosskonzerne,
die ebensoviel oder mehr Geld
verdienen, aber keine Millionen

verschenken, sondern sie

ihren Spitzenfunktionären
zuschieben.
Warum schweigt die ganze
Medienwelt über solche Dinge?

Weil es zum guten Ton
gehört, nun einfach auf dem
Blocher herumzuhacken?
Weil man damit alles den
andern nachäffen kann, und
selbst nichts überlegen,
geschweige denn recherchieren
muss?
Nochmals: Hören Sie endlich
auf mit diesem Blocherthema
und erbringen auch Sie
einmal ein Opfer, das der «harten
Arbeit» Ihres Jobs entspricht.
HANS KUHN, BISIKON-EFFRETIKON

Eine Woche töpfern
im sonnigen Tessin:

Töpferschule

Manu Corda-Güller
6596 Cordula
Tel. 091- 745 34 95

Fax 091-745 65 36

«Reality-TV -
eine Satire» von Frank Feldman,

Nebelspalter 16197

Leben ohne TV
Bravo, Ihr Text ist grossartig,
wie immer! Ich frage mich,
warum das «Volk» dieser «Droge»

frönt. Seit Jahrzehnten
lebe ich gut ohne TV. Anstoss
gab die Absetzung der «Denk-
Pause» von Franz Hohler. Unser

damaliger Fernsehdirektor

hat mir sogar noch
geschrieben, hoffte mich nach
meiner Denkpause wieder als

Zuschauerin zu gewinnen -
ohne Erfolg! Mein privates
Energie- und Zeitsparprogramm.

VERENA WARTMANN,

WOHLEN B. BERN

«Jugend ohne Drogen»

von Christoph Schuler (Text),

Nebelspalter 17197

Keine Lorbeeren
Ihr Schreiberling Christoph
Schuler macht sich wichtig,
indem er Pirmin Zurbriggen
eine Insekte nennt.
Weiss dieser Stubenhocker
nicht, was Zurbriggen im
Sport alles geleistet hat?
Ich jedenfalls habe grosse
Hochachtung vor diesem
Sportler, der zu seiner
Meinung steht, auch wenn da
keine Lorbeeren und Fränkli
zu holen sind.

KARL STUMP, STEFFISBURG
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